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Bürgermeisterin Sina Massow besucht DRK-Kreisverband in Ziegenhain
Gudensberg/Schwalmstadt. Welche vielfältigen Aufgaben das Deutsche Rote Kreuz im Schwalm-Eder-Kreis übernimmt, lernte Bürgermeisterin Sina Massow Anfang der Woche bei einem Besuch des DRK-Kreisverbandes in Schwalmstadt-Ziegenhain kennen. Gemeinsam mit Landrat Winfried Becker informierte sie sich auf Einladung von Kreisgeschäftsführer Manfred Lau über die Arbeit des Verbandes und tauschte sich mit dem Team vor Ort aus.
Bei einem Rundgang stellte Lau gemeinsam mit seinem Team die Arbeit des Kreisverbandes vor. Rund 800 hauptamtliche Mitarbeitende sind unter anderem im Rettungsdienst, Krankentransport, in Sozialstationen, Senioreneinrichtungen und der Verwaltung tätig. Hinzu kommen etwa 1.000 ehrenamtlich Engagierte in 25 Ortsvereinen sowie rund 200 Kinder und Jugendliche im Jugendrotkreuz. Unterstützt wird der Kreisverband zudem von etwa 11.500 Mitgliedern.
Die Arbeit des DRK basiert auf den sieben Rotkreuzgrundsätzen Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und Universalität. Zu den Angeboten des Kreisverbandes zählen neben den oben genannten Angeboten auch Erste-Hilfe-Ausbildungen, Menü-Service, Gesundheitskurse und vielfältige Beratungs- und Unterstützungsangebote.
Auch Gudensberg verfügt über einen aktiven DRK-Ortsverein, der sich unter anderem bei Blutspendeterminen, Sanitätsdiensten, im Katastrophenschutz sowie als Helfer vor Ort ehrenamtlich engagiert. Bürgermeisterin Massow würdigte das große Engagement der haupt- und ehrenamtlichen Kräfte: „Das DRK ist ein unverzichtbarer Partner für die Menschen im Schwalm-Eder-Kreis. Beeindruckend ist, mit wie viel Einsatz und Menschlichkeit hier täglich gearbeitet wird.“
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